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Vielleicht als kleines Fazit: Ich (persönlich) finde, dass das Lehramt mit zwei
korrekturintensiven Fächern und in der Oberstufe viel Arbeit ist, aber auch viel Spaß
macht. Dennoch würde ich mich heute - evtl. zusätzlich als drittes Fach oder als Ersatz
für ein Korrekturfach - für eine andere Kombination entscheiden. Dies ist in meinem Fall
aber nur so, weil ich sowieso auch naturwissenschaftlich interessiert war/bin und das
damals auch hätte studieren können und es beinahe gemacht hätte. Zum Teil bereue
ich, es nicht gemacht zu haben. Das liegt einerseits daran, dass ich es schon gerne
gemächt hätte und mich es interessiert, andererseits aber auch an den vielen
Korrekturen in meinen Fächern. Das soll NICHT heißen, dass die
Naturwissenschaftslehrer weniger Arbeit haben - ich denke, es ist nur anders. Sie
stecken sicherlich mehr Arbeit in die Vorbereitung (schon allein Versuchsauf und -
abbau) und haben dafür (nach eigener Aussage) weniger Korrekturen. Es ist meiner
Meinung nach aber nicht sinnvoll, nur etwas zu studieren, weil man es für eine gute
Fächerkombi hält.

Ich habe neben den beiden Sprachen auch ein naturwissenschaftliches Fach studiert und kann
deine Annahme nur bestätigen. Es IST definitiv weniger Arbeit. Weswegen ich mich auch Jahr
um Jahr ärgere, dass ich so wenig Bio-Kurse habe und für die Sprachen verheizt werde. Man
kann also mit Voraussicht studiert haben und dann kommt es trotzdem anders.
Naja, ich versuche nun nächstes Jahr wieder mein Glück und hoffe, dass die Stunden und Kurse
gerechter verteilt werden.
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